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Vorwort des KommandantenVorwort des Kommandanten   

Wenn wir auf das abgelaufene Jahr zurückblicken, dann bleiben neben den Eindrücken 
von Übungen und Einsätzen wohl besonders die Segnung der DLK 23/12 und den da-
mit verbunden Feierlichkeiten in Erinnerung. 

Wie so oft hat die FF Hötting bewiesen, dass durch einen engen Zusammenhalt und 
einen unermüdlichen Einsatz neben dem „normalen Tagesgeschäft“ auch die Austra-
gung von Festen entsprechend von der Höttinger Bevölkerung honoriert wird. Über 
2000 Arbeitsstunden (ohne die entsprechenden Vorbereitungen im Hintergrund)  
sprechen für sich. 

Die ersten zehn Jahre im „neuen“ Jahrtausend sind geschlagen. Da bleibt berechtigt 
die Frage über: Was hat sich für die Feuerwehr geändert? An einem einfachen Beispiel 
sehen wir, dass die Anforderungen vielfältiger, umfangreicher und spezieller werden. 
Vor rund 10 Jahren wurde ein Innenangriff noch klassisch mit einem HD-Rohr unter 
Atemschutz bekämpft. Heute sieht es anders aus: Richtig eingesetzt werden müssen 
Hochleistungslüfter, mobile Rauchverschlüsse, Wärmebildkameras, Hohlstrahlrohre, … 
schon zu Beginn des Einsatzes. Um hier up to date zu bleiben, braucht es neben dem 
normalen Übungsbetrieb auch Interesse jedes Einzelnen, um sich selbst weiterzubil-
den. Reichten frührer Hausverstand und handwerkliches Geschick alleine aus, um ei-
nen Einsatz erfolgreich zu bewältigen, gibt es dieser Tage in jedem Bereich der Feuer-
wehr detaillierte Abhandlungen, welche den „richtigen“ Weg zeigen. 

Genau an diesem „richtigen“ Weg sind wir gefordert. Entscheidungen im Einsatz– und 
Übungsalltag müssen meist ohne umfangreiche Hintergrundinformationen zügig getrof-
fen werden. Im Nachhinein kann jeder Einsatz und jede Übung bis ins Uferlose seziert 
werden, was den „falsch“ gemacht wurde. Hier gilt es wohl eher Alternativen im Rah-
men der Übungskritik aufzuzeigen, um jeden Feuerwehrmann zu sensibilisieren, dass 
es auch einen anderen (besseren oder schlechteren) Weg gibt, um ans Ziel zu kom-
men, welcher beim nächsten Einsatz hilfreich sein kann. 

Auf den Punkt gebracht: Arbeiten wir weiter (selbst)kritisch und um eine andauernde 
Verbesserung bemüht, um auch weiterhin die schlagkräftigste FF-Einheit im Bezirk zu 
sein, welche auch bei Übungen und Einsätzen außerhalb der Landeshauptstadt keinen 
Vergleich zu scheuen braucht. Vergessen wir dabei nicht auf die wichtigste Tugend im 
Feuerwehrdienst: Die Kameradschaft. 

Auch im heurigen Jahr gilt jenes Motto, für welches die FF Hötting bekannt ist:  
Wir lassen Taten sprechen! 

Gut Heil 

Kdt. HBI Alois Muglach 

 



 

Jahresbericht 2010 - Seite 4 

Anzahl der DienstverrichtungenAnzahl der Dienstverrichtungen   

  11  Brandeinsätze            229 Stunden 

  69 Technische Einsätze              564 Stunden 

    2  Brandsicherheitsdienste                   39 Stunden 

 

  26  Dienstagsübungen        1.503 Stunden 

    8  Alarm– und Einsatzübungen             412 Stunden  

147  Lehrgangsteilnahmen LFS, BFI und intern           862 Stunden 

  19  Fzg.-, Magazin-, Gerätewartungen und Schulungsfahrten        582 Stunden 

 

   4  Kommandantschaftssitzungen            119 Stunden 

   3 Kompanieversammlungen             150 Stunden 

   1  Jahreshauptversammlung             138  Stunden 

   1  Florianifeier                   110 Stunden 

   1 Blaulichttag mit Fahrzeugweihe      2.021 Stunden 

 16 Ausrückungen (Fahne, Ordnerdienst u. a.)          386 Stunden 

   3 Wacheführungen für Schulen und Kindergärten             11 Stunden 

  12 Sonstige Tätigkeiten (HFW besetzen,  Unterstützung 

 anderer FF-Einheiten, Lawinenzug,  u. a.)          135 Stunden 

 

323   Dienstverrichtungen           7.261 Stunden 

 

In diesen Dienstverrichtungen sind z. B. die Haussammlung, der Besuch von Sitzungen seitens des BFV, 
die Tätigkeiten des Gerätewarts, die Administration durch  den Kassier sowie den Schriftführer u. v. a. 
nicht enthalten. 
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Aufstellung der DienstverrichtungenAufstellung der Dienstverrichtungen   

JÄNNER  

 1 Brandeinsatz „Brandwache Zimmerbrand Schidlachstraß e“  

  Dienstag  05.01.2010  23.50 - 04.00 Uhr   8 Mann 

 1 Brandsicherheitsdienst Bergsilvester      6 Mann 

 1 Einsatzübung Lawinenzug Seegrube      7 Mann 

 1  Kommandantschaftssitzung  

 1 Kompanieversammlung 

 1 Ordnerdienst beim Mullerumzug     18 Mann  

 4 Fahrzeug-, Magazins-, Gerätewartungen u. Schulungsfahrten (Winterbetrieb) 

 

FEBER 

 3 Einsätze für Lawineneinsatzzug „Lawinenabgang Berei ch Seegrube“  

  Montag  08.02.2010  12.08 - 17.38 Uhr   7 Mann 

  Dienstag  09.02.2010  05.30 - 11.30 Uhr 10 Mann 

  Mittwoch  10.02.2010  06.40 - 16.30 Uhr   9 Mann 

  Donnerstag 11.02.2010  Gedenkmesse  10 Mann 

 5  Technische Einsätze - Sturmschäden  

  Sonntag  28.02.2010  12.50 - 15.00 Uhr 12 Mann 

  Technikerstr. 10, Höttinger Kirche, Mitterweg 137c, Fürstenweg 9 und 73 

 1 Überstellung der alten DL30 nach Krakau  

 1 Skiausflug nach Nauders 

 3  Fahrzeug-, Magazins-, Gerätewartungen u. Schulungsfahrten (Winterbetrieb) 
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MÄRZ 

 1  Kommandantschaftssitzung  

 1 Kompanieversammlung 

 1 Teilnahme der Jugendfeuerwehr am Wissenstest in Wilten 

 1 Jahreshauptversammlung 

 4  Fahrzeug-, Magazins-, Gerätewartungen u. Schulungsfahrten (Winterbetrieb) 

 

APRIL  

 1 Brandeinsatz Buzzihütte „abgelöschter Gasherdbrand“  

  Samstag  03.04.2010  14.31 - 15.30 Uhr 27 Mann 

 1 SSG-Ausbildung im Ahrental        6 Mann 

 2 Wacheführungen für VS Mariahilf 

 1 Ausrückung Begräbnis Heis Maria     34 Mann 

 1 Bezirkskatastrophenübungstag     14 Mann 

 4 Übungen 

 

MAI  

 1 Technischer Einsatz „Wasserschaden Innstraße“  

  Dienstag  11.05.2010  18.30 - 19.30 Uhr   2 Mann 

 1 Technischer Einsatz „Katzenrettung Innstraße 33“  

  Freitag  14.05.2010  13.36 - 14.36 Uhr   2 Mann 

 1 Technischer Einsatz „Wasserrohrbruch Höttinger Au 8 5“  

  Freitag  14.05.2010  14.54 - 15.45 Uhr   5 Mann 

 1 Florianifeier        44 Mann 

 4 Übungen 
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JUNI 

 1 Brandeinsatz „Rauch Karl Innerebner Str. 76“ - ange brannte Speisen  

  Donnerstag 10.06.2010  22.45 - 23.15 Uhr   7 Mann 

 1 Brandeinsatz „Gebäudebrand Lohbachweg E89“  

  Sonntag  13.06.2010  09.34 - 09.50 Uhr  20 Mann 

 1 Brandeinsatz „Brandmeldealarm FK-Klinik“ - Fehlalar m 

  Sonntag  13.06.2010  09.55 - 10.15 Uhr  20 Mann 

 1 Technischer Einsatz „Gewittersturm - umgestürzte  Bäume Uferstraße“  

  Donnerstag 17.06.2010  16.02 - 16.55 Uhr  20 Mann 

 1 Technischer Einsatz „Bezirksalarm - Flugnotfall“  

  Sonntag  20.06.2010  06.28 - 07.00 Uhr  30 Mann 

 1 SSG Übung am ÖBB-Südumfahrungstunnel     7 Mann 

 1 Bezirkseinsatzübungstag      18 Mann 

 1 Blaulichttag mit Zeltfest und Einweihung DL30 

 1 Feuerwehrausflug zum „Roten Hahn“ nach Leipzig 

 1 Kompanieversammlung 

 3 Übungen (incl. Räumungsübung VS Hötting) 

 

JULI  

 44 Technische Einsätze „Wasserschäden im Stadtgebi et nach Hagelunwetter“ 

  Samstag  17.07.2010  14.24 - 00.24 Uhr 28 Mann 

 8 Technische Einsätze „Wasserschäden im Stadtgebiet “ - Fortsetzung  

  Sonntag  18.07.2010  08.46 - 16.00 Uhr 13 Mann 

 1 Technischer Einsatz „Wasserschaden Rosengartenstr aße 4“ 

  Dienstag  20.07.2010  19.45 - 20.50 Uhr   4 Mann 
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 2 Teilnahmen mit DL30 an Übungen der FF Mühlau und FF Reichenau 

 1 Bezirksfußballturnier 

 1 Kommandantschaftssitzung 

 4 Übungen 

 

AUGUST 

 1 Technischer Einsatz „Baumentfernung Windwurf Hasent al“  

  Samstag  07.08.2010  08.00 - 10.30 Uhr   3 Mann 

 1 Technischer Einsatz „Wasserschaden Schneeburggasse 171“  

  Montag  23.08.2010  01.42 - 03.00 Uhr 22 Mann 

 1 Ausrückung Begräbnis Tusch     18 Mann 

 5 Übungen 

 

SEPTEMBER 

 1  Brandeinsatz „Rauchentwicklung Harterhofweg 83“ - angebrannte Speisen 

  Sonntag  19.09.2010  11.43 - 12.30 Uhr 22 Mann 

 1 Ordnerdienst beim Fest Höttinger Gasse      3 Mann 

 2 ATS-Heißausbildungen im Brandcontainer     9 Mann 

 1 Teilnahme mit 1. Grp an ARGE ZUSA bei BFI     6 Mann 

 1 DL30 Präsentation bei Firma IVECO       

 4 Übungen 
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OKTOBER  

 1  Brandeinsatz „Franz Baumann Weg - Brand einer Ho lzhütte“ 

  Montag  25.10.2010  18.10 - 19.10 Uhr 13 Mann 

 1 Brandeinsatz „Brandmeldealarm Fürstenweg 174“ - F ehlalarm 

  Montag  25.10.2010  19.10 - 19.40 Uhr   9 Mann 

 1 Teilnahme mit DL30 an Übung der FF Mühlau 

 1 Jahreshauptübung mit FF Völs 

 1 Turmreinigung alte Höttinger Kirche 

 2 ÖAMTC Fahrtechniktraining 

 1 Kommandantschaftssitzung   

 3 Übungen 

 1 Fahrzeug-, Magazins-, Gerätewartungen u. Schulungsfahrten (Winterbetrieb) 

 

NOVEMBER  

 1 Brandeinsatz „möglicher Waldbrand Höhe Rauschbrun nen“  

  Freitag  12.11.2010  17.24 - 17.54 Uhr 32 Mann 

 2 Ausrückungen der Fahne  

 1 Ausrückung Schützenjahrtag      21 Mann 

 1 Theoretische Schulung Lawineneinsatzzug   13 Mann 

 5 Fahrzeug-, Magazins-, Gerätewartungen u. Schulungsfahrten (Winterbetrieb) 
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DEZEMBER 

 1 Brandeinsatz „Kellerbrand Hotel Tautermann“ - Feh lalarm 

  Sonntag  12.12.2010  19.24 - 19.45 Uhr 18 Mann 

 1 Brandeinsatz „Dachstuhlbrand EKZ West“  

  Dienstag  14.12.2010  10.07 - 14.00 Uhr 16 Mann 

 1 Technischer Einsatz „Nachbarschaftshilfe für BtF Flgh. - Fahrzeugbergung“ 

  Dienstag  21.12.2001  14.00 - 15.30 Uhr 10 Mann 

 1 Ordnerdienst beim Christkindleinzug    14 Mann 

 1 Brandsicherheitsdienst beim Bergsilvester     6 Mann   

 1 Übung Lawineneinsatzzug        6 Mann 

 1 Weihnachtsfeier 

 1 Kompanieversammlung 

 3 Fahrzeug-, Magazins-, Gerätewartungen u. Schulungsfahrten (Winterbetrieb) 

Innsbruck, am 25.03.2011 

HV Harald REINTHALER, 

Schriftführer 

HBI Dr. Alois MUGLACH, 

Kommandant  
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EinsatzstatistikEinsatzstatistik   
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Bericht JugendfeuerwehrBericht Jugendfeuerwehr   

Im abgelaufenen Jahr konnten wir bei der Jugend wieder eine Vielzahl von 
Aktivitäten verzeichnen. 

Als Neuzuwachs konnten wir drei junge Burschen Lukas Althaler, Fabian 
Nussbaumer und Christoph Riedl als Jugendfeuerwehrmänner  in unsere  
Reihen aufnehmen.  

Als Probefeuerwehrmänner in den Aktivstand wurden heuer Florian Nocker 
und Thomas Paulhuber überstellt. Somit besteht die Jugendfeuerwehr Hötting 
aus 6 Mitgliedern. 

Der Wissenstest fand fand heuer in Wilten statt, wobei alle fünf Höttinger 
Jungs bestanden haben, vier sogar fehlerfrei.                                                                                
Silber: Gernot Müller, Matthias Nocker (beide fehlerfrei) u. Christoph Pilsinger                                             
Gold:   Florian Nocker und Andreas Heinz (beide fehlerfrei)  

Auch im Jahre 2010 nahmen wir wieder an vielen Aktivitäten teil. Schützen-
jahrtag, div. Kirchgänge, die alljährliche Florianifeier, ein Besuch bei der Fir-
ma Empl, zu dem die Frau Bürgermeisterin geladen hat, einem Bezirksgriller 
mit Fußballmatch am Gramartboden und an der Herbsthauptübung in Völs  - 
um nur einige aufzuzählen.  

Eine sehr tatkräftige Stütze war die Jugend auch bei unserem zweitägigem 
Sommerfest, dem Blaulichttag und der Einweihung der neuen Drehleiter. 

Zu Weihnachten wurde das Friedenslicht im Rahmen einer kleiner Feier auf 
der Hauptfeuerwache entgegengenommen und durch die Jungendfeuerwehr-
männer ins Widum und in das Altersheim gebracht. Ebenfalls wurde das Frie-
denslicht durch die Jugend bei der Christmette am Heiligen Abend verteilt.  

Auch die praktischen Übungen der Jugendfeuerwehr kamen nicht zu kurz. So 
wurden im Jahr 2010 322 Stunden von den Jugendfeuerwehrmännern bei 
Übungen und Ausbildung aufgebracht. Die restlichen Aktivitäten schlugen 
sich mit 513 Stunden zu Buche. Insgesamt wurden also 835 Stunden von den 
Burschen und den Betreuern geleistet.  

Zu guter letzt möchte ich mich im Namen der Jugendfeuerwehr bei allen Ka-
meraden der Einheit, vor allem beim Kommando für die Unterstützung bedan-
ken. Ebenso bedanken möchte ich mich bei meinen Helfern Sebastian Müller 
und David Spirk, der seit heuer aktiv bei 
der Jugend mitarbeitet, und meinem 
Stellvertreter Sebastian Köll.          

       Gut Heil! 

           

                        LM Gebhard Steinacher                                                                                                     
                     Jungendbeteuer                                                                                              
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Besonderes im Jahr 2010Besonderes im Jahr 2010   

31. Jänner:  Ordnerdienst beim Faschingsumzug  

Nach längerem fand zwischen Mariahilf und St. Niko-
laus wieder ein traditioneller Umzug mit ca. 700 Teil-
nehmern statt. Kräfte für den Ordnerdienst stellte da-
bei auch die FF Hötting.  

8. - 11. Feber:   Lawinenabgang Gleirschspitze  

Der Lawinenabgang und die damit verbundene 
dreitägige Suche nach einem Vermißten war die 
bisher größte Bewährungsprobe für den Lawinen-
einsatzzug der Feuerwehr Innsbruck. Trotz des 
schlußendlich traurigen Ergebnisses, muß die 
reibungslose und überaus professionelle Zusam-
menarbeit mit den anderen Rettungsorganisatio-
nen hervorgehoben werden. 

Dass dieser Einsatz nicht spurlos an den Einsatz-
kräften vorbei ging, war auch an der regen Teil-
nahme bei der emotionellen Gedenkmesse in der                   
Höttinger Kirche sichtbar. 

Brandhaus- und Brandcontainerschulungen:  

Im Mai sowie im September hatten insg. 5 
Trupps der FF Hötting die Möglichkeit, an sehr 
realen und „heißen“ Übungen sowohl an der 
Landesfeuerwehrschule als auch im transpor-
tablen Containeraufbau teilzunehmen. 

Feuerwehrausflug und Brandeinsätze:  

Der diesjährige Ausflug von 11.-13. Juni führte 
zuerst zur Ausstellung „Roter Hahn“ nach Leipzig 
und anschließend nach Amberg zum Altstadtfest. 

Fast schon traditionell rückte während dessen der 
zu Hause gebliebene Teil der FF Hötting zu zwei 
Brandeinsätzen aus.  
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Blaulichttag und Einweihung DL30  

Sensationell verlief der erste Blaulichttag und die darin eingebundene Weihung der neu-
en Drehleiter am 26. und 27. Juni. Durch das ideale Wetter und dem damit verbundenen 
riesigen Publikumsansturm ist es wieder einmal gelungen, für die Bevölkerung eine Ver-
anstaltung auf die Beine zu stellen, welche nichts zu wünschen übrig ließ und ein Aus-
hängeschild für die FF Hötting darstellt. 

Dies alles war nur aufgrund der exakten und perfekten Planung sowie des rastlosen Ein-
satzes jedes einzelnen Mitglieder der FF Hötting möglich und gibt daher allen Anlaß, auf 
das Geleistete mir Recht stolz zu sein. 
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Wache Hötting in neuem Gesicht:  

Nach einigen notwendigen Umbauarbeiten im Jahr 2010        
erstrahlt die Wache wieder in neuem Glanz. So wurden die   
Garagentore Ende 2009 erneuert, eine elektronische            
Türschließanlage eingebaut, elektrische Anlagen moderni-
siert sowie Malarbeiten 
durchgeführt. Überdies 
wurde das anläßlich des 
Blaulichttages von Emme-
rich Buchberger der        
FF Hötting übergebene 
Bild des Hl. Florian an der 
Fassade angebracht und 
beleuchtet.   

Hochwasser nach Hagelunwetter:  

Am 17. und 18. Juli musste die FF Hötting nach 
einem heftigen Hagelgewitter zu insg. 53 techni-
schen Einsätzen ausrücken. Der Hauptteil darunter 
waren überschwemmte Keller, aber auch Brand-
meldealarme und andere Hilfeleistungen. 

ÖAMTC-Fahrtechnikkurse:  

Über Initiative des BD-Stv. hatten 6 unserer C-Fahrer die Möglichkeit, am sogenannten 
„Schleudertraining“ teilzunehmen. Dabei standen verschiedene Gefahrentrainings und 
Manöver am Programm.  

Kirchturmreinigung:  

Über Ersuchen von Pfarrer Seifert wurde durch einen 
„Spezialtrupp“ unter Verwendung von Schutzkleidung der 
alte Höttinger Kirchturm vom Vogelkot befreit.  
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Wacheführungen:  

Über das gesamte Jahr verteilt wurde die FF Hötting wiederum von einigen Schulklas-
sen und Kindergartengruppen aus Hötting, Mariahilf und St. Nikolaus besucht. Eine ein-
malige Gelegenheit bot sich durch die Beteiligung einer Funkstreife der Polizeiinspektion 
Hötting, wodurch es erstmals möglich war, einen „kleinen Sicherheitstag“ abzuhalten. 

Fahrt nach Krakau:  

Für die Teilnehmer wird mit Sicherheit die 
Überstellung der alten DL30 zur Berufsfeu-
erwehr nach Krakau im Feber unvergeßlich 
bleiben. Nach einer ca. 950 km langen Hin-
fahrt wurde die Höttinger Abordnung in Be-
gleitung von BD Mag. Reichel von den pol-
nischen Kollegen herzlichst empfangen. 
Auch ein umfangreiches Besichtigungspro-
gramm sowie kulinarische Spezialitäten 
durften nicht fehlen. Hier einige Eindrücke.  

Jugendfeuerwehr:  

Auch für die Jungen hatte das Jahr 2010 einiges zu bieten. Neben diversen Tätigkeiten 
waren die Jungs eine große Hilfe bei der Ausrichtung des Blaulichttages. Näheres ist 
dem Bericht des Jungendbetreuers zu entnehmen. 
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Übungen 2010Übungen 2010   

Im Jahr 2010 wurden für 29 Dienstag-Übungsabende insgesamt 1.503 Stunden aufge-
wendet. Dabei lag die Beteiligung zwischen 24 bis 45 Mann uns somit durchschnittlich 
stolze 31 Mann pro Übungseinheit. Es ist wieder gelungen, den hohen Standard beizu-
behalten und eine Mischung verschiedenster Szenarien, vom technischen- bis zum 
Brandeinsatz, zu bieten, wobei ein Schwerpunkt auf die Ausbildung mit der neuen DL30 
gelegt wurde. Überdies durften auch die legendären „heißen“ Übungen nicht fehlen.  

Beim Bezirkskatastrophentag wurde die Aufstellung des Hochwasserschutzes und beim 
Bezirkseinsatzübungstag zahlreiche Szenarien geübt.   

Veranstaltet wurden überdies Gemeinschaftsübungen mit der FF Zirl in der Standschüt-
zenkaserne und eine Jahreshauptübung mit der FF Völs. Weiters konnten die         
DL30-Maschinsten ihre Praxis und Erfahrung mit dem neuen Gerät bei Übungen mit der       
FF Mühlau und Reichenau vertiefen. 

Auch wurde heuer die Ausbildung für Lawinenzugmitglieder intensiviert und das          
erworbene Wissen auch bei einigen Übungen umgesetzt.  

Bezirkseinsatztag 

SSG ÖBB-Tunnel  

Personenbergung 
Tiergartenstraße  

Unfall Gramartstraße HHÜ Völs 
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Schneeburggasse 
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Ausrückungen 2010Ausrückungen 2010   

Neben dem bereits erwähnten Ordnerdienst beim Mullerumzug wurde dieser auch 
beim Fest in der Höttinger Gasse und dem Christkindleinzug durchgeführt. Die FF Höt-
ting stellte Fahnenabordnungen beim Bezirksfeuerwehrtag, der Gedenkfeier in der Alt-
stadt, bei Ausrückungen anderer Einheiten und Vereine sowie Mannschaften zum Bei-
spiel beim Bezirksfußball- und beim Watterturnier.   

Höttinger Gasse     
Straßenfest                       

Floriani  2010 

Weihnachtsfeier  

Wissenstest Wilten 

Seilziehen Ellbögen 

Löschtraining für Tagesmütter 
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Blick 25 Jahre zurück Blick 25 Jahre zurück --  19851985  

07.04.1985 
Brandeinsatz Tiroler Landesprodukte (TLP) 

am Fürstenweg 

06. - 07.08.1985 
Überschwemmungen in den Stadtteilen Pradl 

und Saggen 

Einsatzübung Mösl-Alm 
Günther Herko, Thomas Scharmer, Hans Lercher, Chris tof Scharmer, Siegfried Karrer,  

Othmar Saurwein, Georg Angermair, Alois Quinger (v. l.) 

Fahrzeugweihe  
Pinzgauer und TLFA 2000/100 

 

Übung Schottergrube 


